
 
 

 

 

 

 

 

Der Kreis Steinburg vereint aufgrund seiner Lage im Südwesten Schleswig-Holsteins die Vor-

teile des Lebens in der Metropolregion Hamburg und des Lebens im Grünen miteinander. Um-

geben von Nord-Ostsee-Kanal, Elbe und Stör ist das Kreisgebiet geprägt von der hügeligen 

Geest- und der saftig grünen Marschlandschaft. Zum Kreis Steinburg mit rund 130.500 Ein-

wohner*innen gehören fünf Städte und 106 Gemeinden. Die Kreisverwaltung mit über 600 Mit-

arbeiter*innen versteht sich als moderner Dienstleistungsbetrieb mit einer innovativen und zu-

kunftsorientierten Verwaltung. 

 

Beim Kreis Steinburg ist im Sozialamt in der Abteilung „Teilhabe und Eingliederung“ zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als 

 

Sachgebietsleitung Sozialpädagogik EGH Erwachsene 

(EG S 15 TVöD-SuE) 
 

zu besetzen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Unsere derzeit 25-köpfige multiprofessionelle Abteilung besteht aus pädagogischen Fachkräf-

ten und aus Verwaltungsfachkräften. Die Abteilung hat die Aufgabe, den im Kreis Steinburg 

lebenden Menschen mit Behinderungen die gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der Ge-

sellschaft zu ermöglichen und diese zu fördern. Um dieses Ziel zu erreichen, werden einzel-

fallbezogene individuelle Hilfen geleistet. Eine Bündelung von Fachlichkeit wurde durch die 

Aufteilung der Abteilung in einen Kinder- und einen Erwachsenenbereich erreicht. 

Bei der ausgeschriebenen Stelle handelt es sich um eine neu geschaffene Position. 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 

• Dienst- und Fachaufsicht für derzeit elf Mitarbeitende des neuen Sachgebiets Sozialpä-

dagogik EGH für Erwachsene 

• Organisation, Leitung und Steuerung des Sachgebiets 

• Klärung von Grundsatzfragen 

• Entwicklung konkreter Standards und Ziele für das Sachgebiet 

• Qualitätsentwicklung und -kontrolle 

• Kommunikation und Kooperation mit anderen Schnittstellen wie z. B. der Abteilungslei-

tung, dem Sachgebiet Verwaltung, dem Vertragsmanagement und dem Haushalt/Control-

ling sowie anderen Reha-Trägern 

 

Unsere Erwartungen: 

Voraussetzung für die Stelle ist 

• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Sozialpädagog*in, Diplom-Sozialar-

beiter*in mit staatlicher Anerkennung oder Bachelor of Arts Soziale Arbeit oder eine ver-

gleichbare Qualifikation 

• relevante Erfahrung im Bereich der Eingliederungshilfe nach dem SGB IX sowie der recht-

lichen Entwicklung 

• gute Kenntnisse im Bereich des Sozialleistungsrechts 

• Kenntnisse in verschiedenen Krankheitsbildern sowie Behinderungsarten 



 

• eine selbstständige sowie lösungs- und ressourcenorientierte Arbeitsweise 

• souveräner Umgang mit schwierigen Situationen, auch bei hohem Arbeitsaufkommen 

• Verantwortungsbereitschaft und Konfliktlösungskompetenz 

 

Für die Bewerbung von Vorteil sind 

• Teamgeist und die Kompetenz, mit Kritik umzugehen 

• Führungserfahrungen 

 

Bei im Ausland erworbenen Abschlüssen ist ein Nachweis über die Anerkennung in Deutsch-

land erforderlich. Bitte reichen Sie diesen zusammen mit Ihren Bewerbungsunterlagen ein. 

 

Unser Angebot: 

• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst 

• bei Vorliegen der Voraussetzungen ein Entgelt der Entgeltgruppe S 15 TVöD-SuE zzgl. 

einer monatlichen Zulage in Höhe von bis zu 180 Euro brutto   

• eine Jahressonderzahlung sowie eine betriebliche Altersvorsorge 

• die Möglichkeit zur Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung (LOB) 

• 30 Tage Urlaub pro Jahr zzgl. 2 Regenerationstage 

• eigenverantwortliches Arbeiten 

• kollegiale Zusammenarbeit in einem motivierten Team 

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• eine flexible Arbeitszeitgestaltung, die eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf er-

möglicht, inklusive der Möglichkeit zur alternierenden Telearbeit (Homeoffice) 

• betriebliche Gesundheitsförderung inklusive der Möglichkeit zur Teilnahme am Firmenfit-

nessprogramm (EGYM Wellpass) 

• Zuschuss zur Förderung klimafreundlicher Mobilität (Kauf/Leasing von Fahrrädern/E-Bi-

kes, ÖPNV-Ticket) 

 

Der Kreis Steinburg setzt sich für Vielfalt ein. Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig 

von deren kultureller, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Alter, Be-

hinderung oder sexueller Identität, sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Bewer-

ber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Arndt (Tel. 04821/69 420) und Frau Schwerdtfeger 

(Tel. 04821/69 529) gern zur Verfügung. 

 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in der KW 7 statt. Ihre Bewerbung mit aussage-

fähigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse/Beurteilungen von der*dem aktuel-

len Arbeitgeber*in, nicht älter als ein Jahr ) richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail, zusammen-

gefasst in einem PDF-Dokument, bis zum 28.01.2024 unter Angabe der Referenznummer 

1233 an: 

 

Kreis Steinburg 

Der Landrat 

Personalamt 

Viktoriastraße 16–18 

25524 Itzehoe 

personal@steinburg.de 

mailto:personal@steinburg.de

